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Praktische Hilfe für den Containertransport 
 

Stabilitätsleitfaden als wertvolles Nachschlagewerk für die Branche 
 
Mit dem jetzt veröffentlichten „Stabilitätsleitfaden für den Containertransport in der Binnenschiff-
fahrt“ haben die europäischen Dachverbände der Binnenschifffahrt EBU und ESO gemeinsam 
mit der ZKR und Aquapol ein praxisorientiertes und fundiertes Nachschlagewerk für Akteure in 
der Containerbinnenschifffahrt veröffentlicht. Der Bundesverband der Deutschen Binnenschiff-
fahrt e.V. (BDB) war an der Erarbeitung des Werks als Mitglied der EBU beteiligt.  
 
Mit der zunehmenden Containerisierung der Waren und dem sich seit Jahren positiv entwickeln-
den Containertransport in der Binnenschifffahrt sind die Anforderungen an die korrekte Berech-
nung der Stabilität stetig gewachsen, um einen sicheren Transport der Boxen über die Wasser-
straßen gewährleisten zu können. Einige Unfälle wie der der „Excelsior“, die im Frühjahr 2007 
eine Vielzahl Container verlor, was eine einwöchige Sperrung des Rheins zur Folge hatte, schärf-
ten weiter das Bewusstsein für die Notwendigkeit solider Kenntnisse in Stabilität.  
 
Neben gezielten Schulungen zu dieser Thematik, wie sie beispielsweise auf dem in der Träger-
schaft des BDB stehenden Schulschiffs „Rhein“ in Duisburg angeboten werden, eröffnet der neue 
Leitfaden nun den Hauptzielgruppen, nämlich Schiffsführern und Besatzungsmitgliedern in der 
Containerbinnenschifffahrt, die in der Ausübung ihrer täglichen Arbeit für Stabilität und Sicherheit 
ihres Schiffes vertraut sind, ein unkompliziertes Nachschlagen der grundlegenden Aspekte. 
 
Der Leitfaden vermittelt die notwendigen allgemeinen Kenntnisse, u.a. durch die Bezugnahme 
auf die einschlägigen Rechtsvorschriften und Standards zur Stabilität, speziellen Meldepflichten 
und freier Sicht. Ergänzend dazu wurden vom Binnenschifffahrtsgewerbe erarbeitete bewährte 
Praxisbeispiele aufgenommen, die die Stabilität, das Stauen oder die Logistikdienstleistungen in 
der Containerbinnenschifffahrt weiter verbessern können. Diese Beispiele, die mit Fotos und 
Skizzen anschaulich illustriert sind, gelten sowohl für die Zeit vor der Beladung als für den eigent-
lichen Lade- und Stauvorgang der Container sowie die Zeit während der Fahrt des Schiffs. 
 
Ein weiteres Kapitel ist der seit dem 1. Juli 2016 bestehenden Verpflichtung gewidmet, dass Con-
tainer erst an Bord eines Seeschiffes geladen werden dürfen, wenn ihr Gewicht auf zertifizierte 
Weise ermittelt wurde. Dabei geht es auch darum, welche Auswirkungen diese Regelung auf die 
Binnenschifffahrt hat. Schließlich gibt der Leitfaden einen Ausblick auf künftig zu erwartende 
Entwicklungen im Containerverkehr, gerade im Hinblick auf einen sich intensivierenden Daten-
austausch zwischen Flottenmanager, Terminal und Schiff. 
 
Der Stabilitätsleitfaden steht in deutscher, englischer, französischer und niederländischer Spra-
che zur Verfügung und kann bei den an seiner Ausarbeitung beteiligten Verbänden und Instituti-
onen bezogen werden. Mitglieder des BDB haben das Nachschlagewerk bereits von der Ver-
bandsgeschäftsstelle erhalten. 
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Über den BDB e.V.:  
 
Der 1974 gegründete Bundesverband der Deutschen Binnenschifffahrt e.V. (BDB) vertritt die gemeinsa-
men gewerblichen Interessen der Unternehmer in der Güter- sowie der Fahrgastschifffahrt gegenüber Poli-
tik, Verwaltung und sonstigen Institutionen. Mitglieder des BDB sind deshalb Partikuliere, Reedereien und 
Genossenschaften. Auch Fördermitglieder unterstützen die Arbeit des BDB. Der Verband mit Sitz in Duis-
burg und Repräsentanz in Berlin bezieht Stellung zu verkehrspolitischen Fragen und bringt sich aktiv in die 
Gestaltung der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen ein. Seit der Fusion mit dem Arbeitgeberverband 
(AdB) im Jahr 2013 vertritt der BDB auch die Belange der Verbandsmitglieder in arbeits-, tarif- und sozial-
rechtlichen sowie personal-, sozial- und bildungspolitischen Angelegenheiten und ist Tarifvertragspartner 
der Gewerkschaft Verdi. Der BDB betreibt das in Duisburg vor Anker liegende Schulschiff „Rhein“ – eine 
europaweit einzigartige Aus-, Fort- und Weiterbildungseinrichtung für das Binnenschifffahrtsgewerbe.  


